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Im Einsatz für den 
regionalen Schutzwald 
Die Stiftung Bergwald sucht wieder Freiwillige für Einsätze in Schutzwäldern  
– auch in der Region. Wer zwischen 18 und 88 Jahre alt ist, kann sich melden.

von Franziska Kohler

B ald ist es wieder soweit und 
engagierte Personen kön-
nen sich wieder für den 
Bergwald in der Region ins 
Zeug legen. Die schweiz-

weit aktive Stiftung Bergwaldprojekt 
mit Sitz in Trin sucht für das laufen-
de Jahr wieder Freiwillige, die bereit 
sind, eine Woche lang einen Arbeits-
einsatz im Bergwald zu leisten, wie 
die Stiftung in einer Medienmitteilung 
schreibt. Sie sucht Männer und Frau-
en zwischen 18 und 88 Jahren, die sich 
«unter fachlicher Leitung für die Pfle-
ge und den Erhalt eines Schutzwal-
des oder einer Kulturlandschaft ein-
setzen». Denn intakte Schutzwälder 

schützen vor Lawinen, Steinschlägen 
und Hochwasser. Daneben lässt sich 
viel über die Natur und ökologische 
Zusammenhänge lernen. Auch Schu-
len und Unternehmen seien willkom-
men. 

Zwei Einsatzorte in Ausserschwyz
In Ausserschwyz findet gleich an zwei 
Orten ein Arbeitseinsatz statt. Wer sich 
gegen Kost und Logis für den Schutz-
wald engagieren möchte, kann dies 
vom 25. Juni bis 1. Juli und vom 2. 
bis 8. Juli im Wägital umsetzen. Als 
Unterkunft stellen die Verantwortli-
chen eine einfache Berghütte zur Ver-
fügung, auch Zelten ist möglich. 

Im Bannwald Galgenen findet 
der Freiwilligen-Einsatz bereits im 

Frühling statt – vom 9. bis 15. April und 
vom 16. bis 22. April. Hier kommen die 
Helferinnen und Helfer in der Grup-
penunterkunft Ruchweid unter, auch 
hier ist Zelten möglich. 

150 Projektwochen
Wer lieber eine fremde Bergwald-Re-
gion kennenlernen möchte: Die Stif-
tung bietet rund 150 Projektwochen 
an 50 verschiedenen Orten an. Unter 
bergwaldprojekt.ch finden sich mehr 
Infos zu den angebotenen Einsätzen 
und auch zur Anmeldung. 

Die Stiftung Bergwaldprojekt zieht 
für 2022 eine positive Bilanz. Fast  
3000 Freiwillige waren im Einsatz und 
haben rund 115 000 Arbeitsstunden 
geleistet.

Am steilen Hang im Ober Bawald oberhalb Galgenen arbeitete das Bergwaldprojekt 
2022 an der Aufforstung des durch Hagel zerstörten Waldes.  Bild Archiv/ura

Es ist Erlösung, sagt der Verstand
Es ist zu früh, sagt das Herz
Du bist immer bei uns, sagt die Liebe

Traurig und dankbar für alle wunderbaren Momente nehmen 
wir Abschied von

Josefina Knobel-Bruhin
15. November 1939 – 24. Januar 2023

Du wirst für immer in unseren Herzen bleiben. Wir danken dir 
für alle Zeit, die du in deinem Leben mit uns geteilt hast.

In liebevoller Erinnerung
Rudolf Knobel-Bruhin
Urs und Sandra Knobel Bär
   Luca, Jana und Elia
Francesco Gaudiano Knobel, Karina Gaudiano
Geschwister, Verwandte und Bekannte

Die Beisetzung findet im Familienkreis statt.

Traueradresse:
Rudolf Knobel, Rosengartenstrasse 4, 8853 Lachen

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,  
ist nicht tot, er ist nur fern; 
tot ist, wer vergessen ist.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Vreni, unserem Mami, Schwiegermami, 
Grossmami, Schwester, Schwägerin und Tante

Vreni Meier-Muster
12. Juni 1932 – 3. August 2022

Nach langer, geduldig ertragener Krankheit wurde er von seinen Schmerzen erlöst.

8807 Freienbach, 3. August 2022

Toni Meier-Muster
Tony und Franca Meier-Pelozzi
 mit Nicola und Claudio
Daniel und Regula Meier-Müller
 mit Caroline, Dominik und Patricia
Marco und Gabi Meier-Kälin
Martha Huber-Meier
Anverwandte und Freunde
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot, er ist nur fern;
tot ist, wer vergessen ist.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Toni, 
unserem Vater, Schwiegervater, Grosspapi, Bruder, Schwager 
und Onkel

Maximilian Müller
12. Juni 1932 – 3. August 2022

Nach langer, geduldig ertragener Krankheit wurde er von seinen 
starken  Schmerzen erlöst.

8807 Freienbach, 3. August 2022
Pflegezentrum Pfarrmatte

In tiefer Trauer:
Rosa Müller-Meier
Tony und Franca Müller-Diethelm
   mit Nicola und Claudio
Daniel und Regula Müller-Smith
   mit Caroline, Dominik und Patricia
Marco und Gabi Müller-Garcias
   mit Antonio, Francesca, Daniele, Luciano 
   und Santino
Martha Bucher-Müller
Anverwandte und Freunde

Sterbegebet: Freitag, 10. August 2022, 19.30 Uhr
Urnenbestattung: Samstag, 11. August 2022 
 10.30 Uhr: Verabschiedung  
 bei der Aufbahrungshalle 
 10.45 Uhr: Gottesdienst  
 mit anschliessender Bestattung
Dreissigster: S  onntag, 2. September 2022, 9.15 Uhr
 jeweils in der Pfarrkirche Freienbach

Traueradresse: Rosa Müller-Meier, Musterweg 1, 8000 Stadt

Verenastrasse 2, 8832 Wollerau
Telefon 044 787 03 03, www.hoefner.ch

Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen
Telefon 055 451 08 78, www.marchanzeiger.ch

Traueranzeigen/Danksagungen 
Beratung 
Gerne beraten wir Sie von Montag bis Freitag, 08:00–12:00 und 13:30–17:30 Uhr an 
der Verenastrasse 2 in Wollerau (044 786 09 09) oder an der Alpenblickstrasse 26 in 
Lachen (055 451 08 80).

Informationen Online
Auf www.hoefner.ch und www.marchanzeiger.ch finden Sie unter «Inserieren  
Traueranzeigen» detaillierte Informationen sowie einen Leitfaden. Sie können eine 
selbst gestaltete Todesanzeige auch per E-Mail an inserate@theilermediaservice.ch 
senden.

Wochenende
Wir empfehlen Ihnen, am Wochenende die Todesanzeige an die E-Mail-Adresse  
redaktion@hoefner.ch zu senden. Eine umfassende Beratung ist am Wochenende und 
an Feiertagen leider nicht möglich.

Annahmeschluss
Jeweils am Vortag der Erscheinung um 15.00 Uhr und am Sonntag um 14.00 Uhr.

Späte Weihnachten 
für Insieme
Insieme Ausserschwyz erhielt eine Spende aus der 
Weihnachtsbaum-Aktion des Baumarkts Hornbach.

Kürzlich durfte Insieme Ausserschwyz 
von der Firma Hornbach in Galgenen 
einen Betrag von 1350 Franken ent-
gegennehmen. Dieser Betrag entstand 
aus der Sammelaktion bei einer Ver-
steigerung von festlich geschmück-
ten Weihnachtsbäumen. Dabei lag das 
Mindestgebot bei 300 Franken. Insieme 
Ausserschwyz ist für diese Spende 
ausserordentlich dankbar, da sie so das 
vielfältige Freizeitangebot für geistig 

beeinträchtigte Menschen fortführen 
kann.

Übrigens engagiert sich die Firma 
Hornbach für Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen und bietet seit ge-
raumer Zeit Arbeitsplätze im zweiten 
Arbeitsmarkt an. 

Weitere Infos und Fotos zur Organi-
sation Insieme Ausserschwyz finden 
sich auf der Homepage www.insieme-
ausserschwyz.ch. (eing)

Urs Knobel, Filialleiter Hornbach in Galgenen, übergibt Manuela Geu von der 
Geschäftsstelle Insieme Ausserschwyz den Check über 1350 Franken.  Bild zvg
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Italienisch für Senioren
Pro Senectute Ausserschwyz bietet Ita-
lienisch-Kurse an. Der Anfängerkurs 
findet jeweils donnerstags von 8.30 bis 
10 Uhr in Lachen statt, Start ist am 
9. Februar.

Sie haben bereits erste Grundkennt-
nisse in der italienischen Sprache und 
können einfache Fragen verstehen und 

antworten? Dann sind Sie im Kurs für 
Fortgeschrittene richtig. Er findet je-
weils donnerstags von 10.15 bis 11.45 
Uhr in Lachen statt. Start ist am 9. Fe-
bruar. Leiterin beider Kurse ist Kathrin 
Bachmann.

Anmeldungen nimmt Pro Senectute 
Ausserschwyz, Telefon 055 442 65 55 
(nur vormittags) oder E-Mail an  
lachen@sz.prosenectute.ch entgegen.
 Pro Senectute Ausserschwyz


